
Herr S teger, die 15.  A usgabe der  
Eurowebtainment liegt nun schon  
einige Wochen zurück. Welches per-
sönliche Resümee ziehen Sie? 
❚ Wir können aufgr und der Teilneh-
merbefragungen und der Sponsoren-
gespräche ein positives Resümee zie-
hen. Als größte F achveranstaltung 
dieser Ar t in E uropa mit über 500  
Teilnehmern auf M allorca und mit  
über 700 Teilnehmern in Wien steht  
die Organisation vor stetig wachsen-
den Anforderungen ob des U mfangs 
und der Ansprüche an das E vent. 
Durch unsere Analysen er geben sich 
aber auch immer wieder neue I deen, 
die in die laufenden P lanungen mit  
einbezogen w erden. Was uns darü-
ber hinaus sehr fr eut, ist die Tatsa-
che, dass wir immer mehr S egmente 
der Online-Branche ansprechen und 
viele neue Teilnehmer und Repräsen-
tanten dabeihatten und ger ade diese 
Teilnehmer und S ponsoren ein sehr  
positives Feedback abgegeben haben. 

Mallorca als gener eller O rt der Ver-
anstaltung hat sich ja nicht v erän-
dert, das H otel dagegen schon.  H at 
sich der Wechsel gelohnt? 

❚ Der Wechsel des H otels hat sich  
grundsätzlich gelohnt, da wir in der  
Zwischenzeit einigen neuen Anfor -
derungen gerecht werden müssen. Es 
ist aber auf der anderen Seite so, dass 
die Konzeption des Hotels mit diesen 
doch sehr gr oßzügigen Räumlich-
keiten, ver teilt auf dr ei E benen, die  
Veranstaltung doch sehr auseinan-
dergezogen hat. Wir müssen diesem  
Umstand bei der P lanung und der  
Auswahl des H otels auf M allorca im  
nächsten Jahr doch Rechnung tragen 
und haben uns dazu auch schon Ge-
danken gemacht.

Die wir tschaftliche Lage insgesamt  
ist eher schwier ig. Sind Ihre Er war-
tungen hinsichtlich zunehmender  
Teilnehmerzahlen dennoch er füllt 
worden?
❚ Wir hatten etwa 500 Teilnehmer 
bei der E WT auf M allorca, ob wohl 
wir uns in einer R ezession befinden  
und gewisse S egmente der Telekom-
munikations-Dienstleister diverse  
Probleme zu bewältigen haben. U n-
sere Analysen haben er geben, dass  
deswegen in diesen er wähnten S eg-
menten einige Teilnehmer weggefal-

len sind, deren Ausbleiben wir durch 
die Gewinnung neuer Teilnehmer, 
Sponsoren und Vortragenden leicht  
wieder auffangen konnten. B ei der  
Größe unser er Veranstaltung fallen  
in einer Gesamtteilnehmer zahl von  
um die 500 Fachbesuchern diese 100 
bis 150 neuen nicht so auf. Sie stellen 
aber insofern einen gewichtigen Teil-
nehmerkreis dar , als insbesonder e 
sie begeistert waren und sich auf der  
Eurowebtainment in Wien ebenfalls  
wieder präsentieren werden. 

Am Ende der Messe werden die Teil-
nehmer immer nach ihr er Meinung 
zur V eranstaltung gefragt. W elche 
Resonanz gab es?
❚ Hier kann ich sagen, dass gerade von 
den größeren Firmen und vor allem  
den neuen Teilnehmern eine sehr  
positive Resonanz gekommen ist. Wir 
befragen ja immer unser e Aussteller, 
Partner und auch viele Teilnehmer, 
da uns ger ade diese M einungen in  
der laufenden U msetzung und den  
Planungen der nächsten E WT sehr  
weiterhelfen. Wir sind halt nun seit  
einigen J ahren ein Trendsetter und  
haben M aßstäbe gesetzt. N atürlich 
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sind wir uns bewusst, dass wir nicht  
allen Ansprüchen gerecht werden, wir 
versuchen einfach, uns nach der Mei-
nung der Mehrheit unserer Besucher 
zu richten. 

In w elcher F orm w erden S ie die  
Kritik im H inblick auf die nächste  
Eurowebtainment mit aufnehmen? 
❚ Der Großteil der wichtigen Besucher 
und Teilnehmer hat uns ein sehr po-
sitives F eedback gegeben. N atürlich 
gibt es immer wieder S timmen, die  
sich kr itisch mit unser er Veranstal-
tung auseinandersetz en, und auch  
diesen Stimmen gilt es entsprechende 
Aufmerksamkeit zu schenken. A ber 
man muss immer berücksichtigen,  
dass es viele subjektive Betrachtungs-
weisen gibt, und ab wägen, was man  
bei künftigen P lanungen zu berück-
sichtigen hat. Wir veranstalten in der  
Zwischenzeit den wichtigsten B ran-
chentreff in E uropa mit einem sehr  
umfangreichen R ahmenprogramm 
mit vielen zusätzlichen D ienstlei-
stungen zu einem P auschalpreis in-
klusive aller dieser Angebote . D iese 
zusätzlichen Leistungen umfassen 
schon bei der Ankunft am F lugha-

fen den B us-Shuttle, die Welcome-
Party, diverse Tagesveranstaltungen, 
Schiffs- und B ustouren und zw ei 
große EWT-Partys mit einem umfang-
reichen Programm. Dennoch sind wir 
stetig bemüht, unser en sehr hohen  
Qualitätsstandard w eiter zu halten  
und so viel als möglich den Ansprü-
chen gerecht zu werden. Da wir schon 
seit vielen J ahren unser e Analysen  
hinsichtlich kr itischer P unkte erstel-
len und diese dann in Z ukünftiges 
mit einfließen lassen, verbesser n wir 
uns ständig und w erden das auch  
weiterhin tun. B eispielsweise ist das  
Speed-Networking ein Thema, bei 
dem wir schon seit einiger Z eit ver -
suchen, eine Optimierung zu finden.  
Wir glauben nun, dass wir in Wien 
09 eine neue inter essante Ergänzung 
und Verbesserung vorstellen können. 

Unlängst hat mit der B arcelona 
Summit ein ähnliches E vent statt-
gefunden. Sehen Sie darin eine Kon-
kurrenz und w enn ja, was bedeutet  
das für die EWT?

❚ Das Event „Barcelona Summit“ sehe 
ich als eine gr oße B elebung und  
als Ergänzung unserer Veranstaltung, 
aber nicht als dir ekte K onkurrenz. 
Insbesondere deshalb , w eil B arce-
lona meines Wissens ja ger ade auch  
US-Firmen anspr echen soll und als  
Webmaster-Event publizier t wir d. 
Insofern sehen wir dar in eine Ergän-
zung zu unserem Meeting, da wir die-
se Teilnehmer w eniger anspr echen 
können. Es ist für uns auch r echt 
positiv, dass der Teilnehmerpreis von 
229 Euro in B arcelona identisch mit  
unserem T eilnehmerpreis angesetzt 
wurde. In der Vergangenheit gab es ja 
bei uns auch einige kritische Stimmen 
in Bezug auf die Höhe unseres Ticket-
preises, nun setzt sich ein solcher  
Preis anscheinend auch bei kleineren 
Veranstaltungen mit weitaus weniger 
Rahmenprogramm als normaler Teil-
nahmepreis durch.

Als Abschluss ein kleiner Ausblick in 
den November. Welche Erwartungen 
haben Sie an die kommende EWT?
❚ Mein Team und ich fr euen uns sehr  
auf die nächste E urowebtainment in  
Wien vom 4. bis 7. November 2009, da 
wir schon weit im Vorfeld großes Inte-
resse feststellen können. Wir konnten 
bereits in den ver gangenen Monaten 
feststellen, dass wir viele neue Partner 
und Teilnehmer auf der nächsten EWT 
in Wien werden begrüßen können. Ge-
rade das I nteresse anderer Veranstal-
ter und Or ganisationen an der E WT 
in Wien wir d den Veranstaltungen 
wieder einen neuen Schub geben.  
Am normalen Konzept bezüglich des  
Rahmenprogramms werden wir nicht 
viel verändern. Es wird aber in B ezug 
auf Infotainment und Vorträge einige 
interessante N euigkeiten geben und  
wir können schon jetzt mitteilen, dass 
wir zum B eispiel neue inter essante 
Branchen-Repräsentanten aus O st-
staaten bei uns als Informationsträger 
haben werden. Die Eurowebtainment 
in Wien wir d sicherlich wieder mit  
einem sehr umfangr eichen Rahmen-
programm und sehr interessanten In-
novationen und neuen Teilnehmern 
und F irmen-Präsentationen ihr em 
Anspruch als M arktführer in diesem  
Segment gerecht werden.
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